Sounds
Daniel Schläppi & Marc Copland
Music beyond limits
Der Berner Bassist und der New Yorker Pianist mit einem kammermusikalischen Jazz-Highlight.
«I knew before the tour that the music was gonna be good. But I didn’t know it would be that great! ... It was terrific! Seriously the music was wonderful, looking forward to more.» («Ich wusste schon vor der Tournee, dass diese Musik gut sein würde. Aber ich hatte keine Ahnung, dass sie so grossartig wird! ... Es war fantastisch! Diese Musik ist wahrlich wunderbar, ich freue mich auf mehr.») Mit diesen Worten bilanzierte Marc Copland, New Yorker Pianist und Klangmagier von Weltrang und bekannt von seiner Arbeit mit John Abercrombie, Dave Liebman, Gary Peacock u.v.a., die ersten beiden Tourneen, die er im März und September 2013 mit dem Schweizer Bassisten Daniel Schläppi gespielt hat. Im Januar 2014 ist das fabulöse Duo bereits zum dritten Mal in Europa unterwegs.

Zusammenklang zweier Seelenverwandter

Die beiden grandiosen Seelenverwandten zelebrieren kammermusikalisch-intime Musik auf höchstem Niveau. Der Wille zur Reduktion auf das Essentielle, das Wissen um die gewaltige schöpferische und expressive Kraft der Ruhe und Verinnerlichung bilden die gemeinsame Basis dieser Zusammenarbeit zweier veritabler Künstler-Persönlichkeiten, die auch auf dem von der Fachwelt gefeierten Album «Essentials» dokumentiert ist. Man kann sich an diesen makellos ästhetischen, traumhaften Klängen kaum satt hören!
Sonntag, 19. Januar 2014, 17.00 Uhr

www.marccopland.com
www.danielschlaeppi.ch
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